
Elektronischer Brietkastenmelder

ELy	
BRIEFKASTENM

Bei zahireichen Brietkastenkonstruktionen kann der Besitzer von
auJ3en vielfach nicht erkennen, ob etwas darin entha/ten ist. Hier schafft
die ser elektronische Brie/kastenmelder Ah/ii/te, der voilkommen net z-
i,nabhdn gig arbeitet und ein B!inksignal ahgiht, sohald der Brie/kasten
get111/i wird.

Funk tions- und
Sc/wltungsbeschreihung

Die fur netzunahhängige, d. h., für Batte-
riebetrieb konzipierte Schaltung eines elek-
tronischcn Briefkastenrnelders nimmt im
Ruhezusiand nur Ca. 100 .tA au!.

liii Absiand Von eweils Ca. I Minute wird
Ober das IC 4 (Pin 3) auldie Basis des Dar-
Iingion-Sehiiliiransisiors I I ciii ca. 5iris
Iii nger I iii pu Is gegehen, der die beiden In-
Iraroi-l.euehtdioden I) I and 1)2 aktiviert.

Diese heiden Sendedioden hefinden sich z.
B. in clem Gehäuse, in dent auch die Ohrige
Sehaltung Sowie die Batterien unterge-
hracht sind. Das Gehause wird zweckmä-
l3igerweise am Boden des Briefrastens an-
gehracht. wohei 1) 1 und D2 senkreeht
nach ohen strahien soilten.

Die heiden lnlraroi-I.iiipfangsdioden des
Typs 131 1 104 (1) 3 aid 1)4) werden t. 13. an
der l3rielkasienoberseite anieordnei, and
twa r so cia 1) die Sendeci ode I) I mil' die
Emp!angsdiode 1)3 and die Sendediode
L) 2 a uf die Empfa ngsdiode 1)4 (oder urn-
gekeh rt) geriehtei iSt.

OP 1 fragt nun Ober semen nicht invertie-
renden (+) Eingang (Pin 3) den Zustand
der heiden Empfangsclioden D3 und D4
a ii.

liii Ruheziisiand, d. h. hci acisgeselialteten
Sendediode ii, hiw. hei unterbroehenem
1.iehisirahi Von ciner Oder beiden Sende-
dioden /it (]en Ernplangsdioden, wird Ober
1)5 tind/oder DO Pill3 des OP I aufhdheie
Spanniing gezogen als Pill Der Ausgang
des OP 1 (Pin 6) geht au! high".

Solange keiii Impuls von Pin 3 des IC 4 den
Eingang Pin 6 des Gaiters N 1 freigibi,
bleiht der Ausgang (Pin 4 von N 1) auf
high". Der Speicher (N 2/N 3) verharri in

seinem Ruhezustand (Pin 10 von N2 =
low).

In dciii Moment, iii dciii die Sendedioden
aktiviert wcrden (Pill des 1C4 gibt einen
,,high"-Impuls ah), erhdli aueh das Gatter
N I fiber Pill eincn Freigabeirnpuls. Der
Ausgang des OP I wird hher das Gatter N I
auf das Speicher- FIip-FIop (N 2/N 3)
dLmrehgesehaltet.

Be!indet sich der Ausgang des OP I aul-
grand eines unierhrochcnen I .iehtst raliles
weiterhin auf high", so wechselt der Aus-
gang des Gaiters N I (Pin 4) von high" aul
low". Nach einei' kiazen, nut R 9/C 4 lest-

gelegten Veridgerungszeit gelangi das
low-Signal aLif den Li nga ng (Pin 8) des

Speichers N 2/N 3. dessert (Pin 10)
daraufhin von ,,Iow" naeh high" weehselt.
Der Eingang (Pin 1) des Gaiters N5 wird
dadurch freigegehen, and die all 2 von
N 5 ansiehenden kurien Impulse (Ca. 0,5
Fl,) werden dii rehgesehaltet and von NO
gepuflert. Die rote Signal-LED 1)7 hlinkt
ungelahr On 0.5-I-Iz-Rhvthnlus ant. Dies is!
cia I-Iinweis aufeinen gell Ilten Brielkasten.

1)7 sollte daher gut siehthar aul)en am
13 ri e ft as ten a ngeo rd net we ide ii.

Werden hingegen die heiden Lichtstrahlen
von den Sendedioden zu den Empfangs-
dioden nicht unterbrochen, weehselt in
dern Moment, in dem an Pin 3 des IC 4 der
Steuerirnpuls (Ca. 5 ms) ansteht das Poten-
tial an Pin 3 des OP I von ,,high" naeh
Iow", da die heiden Empfa ngsdioden I) 3

U nd D4 a a ig ru nd des a a it i.e lien den In ia -
rotlichtcs hiiheren Strom iiehen. I her-
dureh weehselt ebenfalls der Ausgang des
OP I (Pin 6) von high" nach low. A itch
wenn petit das (iatter N I fiber Pin 6 fieige-
gehen wird, hleiht der Ausgang (Pill von
NI) auf high'.

Urn aufgrund von Phasenverschiebungen
und Storimpulsen hervorgerufene Sehalt-
spitzen zu unterdrücken, wurde das R/C-
01 ed R 9/C 4 ci ngeffigt, darn it die Scha I-
tang zaverlfissig arbeitet.

Bleihi der Ausgang (Pin 4) des Gatters N I
also auf high, so hlctht chenfalls der Ails-
gang (Pill des Gaiters N 2 in seinem ur-
sprOngliehen Zustand (,,low") and das Gat-
ter N 5 1st Ober Pin I gesperrt. Die rote Si-
gnal-LED D 7 bieibt erloschen (der Brief-
kasten ist leer).

Lu I3egin n ewes leden enS us da uerncien
Ahlraget y klusses wird fiber N4, CS and
R 10 der Speicher N2/N3  zurUckgesetzt
and der Aasging (Pin 10 VOil N2) hleiht
b/w. gehi au! low. I )a diesel . Vorgangje-
doeli Ca. a!Ie 60 Sekanden fOr Iediglieh Snis
(eotspricht 0,005 Sekunden)ahliiaft, hlinkt
die role Signal-LED 1)7 koniinuierlieh
weiter, solange der Briefkasten gefflllt ist.
Wird die Post entnommen, erfolgt automa-
tiseh eine ROcksetzung von N 2/N 3 and
1) 7 verlisehi. Fin manuefles ROcksetzen ist
SOflhi t uieht erforderlich (die Ver7ogcrung
his twa Atisschaitcn von 1)7 kann aller-
daigs his in ciner M alate naeh Postent-
nahiiic bet ragen ).

Die AhIauIsteuerung erlolgi fiber das IC 4.
Die Iakt!requenz des inlernen Oszillalors
wird mit R 12/R 7 Iestgelcgt. wohci N 7/N 8
zur Erzeugung eines definierten, an Pal 3
anstehenden Taktirnpulses mit etner Lange
von Ca. 5 ms dienen.

Die mittlere Stromaufnahrne ohtue akti-
vierte Signal-LED hetrhgt Ca. 0.2 mA. Dies
ergiht sich aus der Ruhestromaufnahme
von en. 100 iA in Vcrhi ndang ill it denl ver-
Ilfilinisillfil.fig hollen, jcdoch schr kurzetl
I mpulsstrom für die Sende-LED's.

l3ei aktivierter Signal-LED (1)7) erhdht
sich die Stromaufnahinc uni en. 0,2 his 0,3
lit A.

Mit 4 handelsflhliehen Alkali-Mangan-Mi-
gnon-ZelIen arbeitet die Schaltung irn
Dauerbetrieb ungefahr 1 .Jahr. Dies ist al-
lerdings in nicht uncrhebltchern Mal3e von
der Dauer der Aktivieritng der Signal-LED
(I) 7) ahiliingig.
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.Schalr/,ild duo eIektroiiischci Brie/Au,s renmu'ldc'rs

Zuin A1achbau	 vtiii dcii Sendedioden di rek t a ngest ra hit
werden. Auch bier enipbchlt sich der Fin-

Ohwohl fur enie So klcinc Schaltuug ver- 	 sat/ cities kici ten Gchliuscs, das mit drei
lialtnisiliil3ig vie! Hektromk eiiigescl/I	 flexihien isolterten Zuleitungen mit dciii
wtirde,i s[ der Aufbaii nut cin fa clicii Mittel	 Basisgehause (Punkte c, I', g") verbunden
dtn'ehitihrbar. Hteriu tragt niclit iulctit 	 wird.
das nbcrsiciitlichc I.citcrplaitcnlayout bet.

Da die gesamie Sehaitung nur cinen schi
Die Rest uck ung i St in gewotinier Weise an-	 germien Stromverhrauch aufweist, was
hand des Best dckungsplaties vorzuneh-	 nichE tulettt Mil' cinen hochuhmigen Ant'-
men. ZittoEchst werden die passiven und	 hau zuruckzufuhren tot, solhte sic besonders
dunn die aktiven Bauelemente auf die Pla-	 gut vor Feuehtigkeit (Kriechstrdme) ge-
tine gesetzt and vertötet. 	 schUtzt werden.

Nachdem die Platine noeh emmal sorgial- 	 Die rote Signal-I El) ([) 7) sollte gut sicht-
tig kontrolhiert wurde, kann ste in ciii pas-	 bar auben am Briel'kasten angeordnet wer-
sendes Gehäuse geset/t werden, in dem 	 den.
auch gietch,.eitig die Battetichahternng fur 	 Sol7atd nun dcr Briefkasicn mit elneill In-
4 Mignoniehlen Plat/ findet. Die Sendedio- 	 hilt versehen wird, der einen oiler heide In-
(ten sind i.weckniähigei weise in den Ge- 	 t'riroi-l.iciitstr:dilen tinterbricht, heginnt
hausedeekcl eintuarheitcti, und ,war 5i)	

nut emci' niaxiniaicn Veridgcrnngsieit viol
da6 sic einen mdghictist grol3en Abstand 	

ci. 60s die role Signal-I El) iii hlinkcn Die
,.ucinandcr haben, um den Bnefkastenin- 	 Vcriernngstcit moO aul'grund des Strum-
halt bestmogtichst in uhcrwachcti.	 sparkuiticptcs in Kaufgcnuiiimen werdetu,
Die Empfangsdioden werden ant der ent- 	 da die (Jberprufnng dnreh die Stenerelek-
gegengesetzten Sette des Brielkastens an- 	 tronik, wie bereits erw!ihnt, nur atle 60 Se-
geordnet und dabei so atisgcrichtet, dab sic	 kunden erfolgt.
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iii, 02	 ................................. ii) 271
i 17, I i4	 .................................. II' 	 1114
no.	 0, ................................. (04(40
07 .............................I Li). ro t. 5	 an,

Konde,,satoren
(:1	 .................................IS ,F/la 0

47(IoE/I0\
('1	 .....................................47	 aI
('4. ('7	 ..................................4.7 =1
('S(Ir	 .... ...............................	 I
(7)	 .................................17 5F1I0 V
(''1	 ....................................220	 tI

L iderntande

P I	 00, RI) - I) IS	 ......................... I)) ii)
t, 04. 5')	 .............................220 kit

Rh	 07, RI), 51(1112 ...... ................	 I MI)

,S'o,,nties

I li,,iicucko,ic,i fur 4 Mrgiiiin-/oIIr'n

S I
Ii,iIliIi,ilrl

2 AhIiirjtIr ill, hen S urn
2 Scm jaSon M3 x H hum

[L1
,JI

°
oIIo"óor'-'o	 )
0 O1FiO

0 00	
0

oI'io	 oIOId'è
oOasQO 0
o 0  0
o 01 0 0 R1

—01
I/a' hid, (Ui I,',),) (i(t alea' /'I,iti,i,' 1.4', ierI,/,,,.se,te Ier Platj,n'

FI,ViuiTi'nal 37	 49


	Page 1
	Page 2

